
Zuchtviehauktion am Mittwoch, 08. Juli 2026 

 

Gute Kühe – gute Preise 

 

Schwandorf. Am Mittwoch, den 08. Juli 2026 führte der Rinderzuchtverband Oberpfalz w. V. 

seine siebte Zuchtvieh-Auktion des laufenden Jahres in Schwandorf durch. Die Auktion war 

gekennzeichnet von knappen Auftriebszahlen bei den Kühen in Milch. Erfreulich sind die guten 

Erlöse bei den weiblichen Zuchttieren. 

 

Der Körkommission wurden dieses Mal nur zwei Stiere vorgestellt, als erster gereiht wurde ein 

Milchwertstarker „MEDEON“ – Sohn vom Betrieb Götz, Großalfalterbach (Lkr. NM). Dieser 

Bulle wurde nach einem flotten Winkerduell von der Besamungsgenossenschaft Greifenberg zu 

5.900 € erstanden. 

Der zweite Stier war eine echte Rarität, die wahrscheinliche letzte Möglichkeit die „F“-Linie zu 

erhalten. Der linienalternative und nahezu fehlerfrei „FUTURE“ – Sohn vom Betrieb Mayer, 

Haarhof (Lkr. SAD) wurde von der Besamungsgenossenschaft Wölsau ersteigert. Wir wünschen 

viel Erfolg beim Erhalt dieser seltenen Linie. 

 

Die Auktion der weiblichen Großtiere war diesmal mit nur 22 Jungkühen, zwei Kühen mit mehr 

als einer Kalbung, sowie einer Kalbinnen selbst für einen Sommermarkt schwach beschickt. Die 

angebotenen Tiere überzeugten bis auf einzelne Ausnahmen mit hervorragendem Exterieur 

sowie mit hoher Milchleistung von durchschnittlich 31,3 kg bei den Jungkühen. Gute Nachfrage 

und einige Kaufaufträge, die an das Verbandspersonal delegiert wurden, führten zu einem flottem 

Versteigerungsverlauf.  

Die exterieurstarke Kalbin konnte für 2.300 versteigert werden. Die Kühe mit mehr als einer 

Kalbung konnten im Schnitt bei 40,8 kg Milch für 2.625€ abgesetzt werden. 

Hervorgestochen sind zwei Jungkühe, die mit einem genomischen Gesamtzuchtwert von 131 

Punkten aufwarten konnten, diese ebenfalls exterieurstarken Kühe waren einem Oberpfälzer 

Zuchtbetrieb 3250,- und 3350,- € wert. Einzig Tiere mit Mängeln im Euter oder sehr langem 

Abstand zur Kalbung mussten Preiseinbußen hinnehmen, konnten aber ebenso abgesetzt werden. 

Wir hoffen auf weiterhin gute Nachfrage sowie eine starke Beschickung mit Tieren dieser 

Qualität. 

 

Die Auktion der weiblichen Zuchtkälber war diesmal mit 19 Tieren sehr schwach beschickt, hier 

drücken vor allem die hohen Preise auf dem Mastkälbermarkt auf die Auftriebszahlen. Die 

Nachfrage ist auch in dieser Kategorie ungebrochen hoch. Bei flottem Versteigerungsverlauf 

konnten ausnahmslos alle angebotenen weiblichen Zuchtkälber rasch abgesetzt werden. Die 

Erlöse zogen gegenüber der letzten Auktion nochmal an und lagen bei 8,05 € netto. Besonders 

gefragt waren Tiere mit altersgerechter Entwicklung und guten väterlichen und mütterlichen 

Abstammungen.  

 

 

Kategorie Durchschnittserlös Preisspanne (alle Preise netto) 

Bullen 5.300 € 4.700 – 5.900 €  

Kalbinnen 2.300 € -  

Kühe 2.625 € 2.350 – 2.900 € 40,8 kg Milch/Tag 

Jung-Kühe 2.720 € 2.050 – 3.350 € 31,3 kg Milch/Tag 

weibliche 

Zuchtkälber 

   779 € 680 – 900 € 8,05 €/kg 

 

Der nächste Zuchtviehmarkt - für Bullen, Kalbinnen, (Jung)Kühe und weibliche Zuchtkälber - 

findet in Schwandorf am Mittwoch, 05. August 2026 statt.  

 

 

 


